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 Diakonie Werkstätten Halberstadt gGmbH 

 

                       Arbeitsschutz gegen Corona – Übungsblatt 

Name eintragen:______________________  

 

 

Kreuzen Sie die richtigen Antworten an.  

1. Arbeitsschutz und Hygieneregeln gelten weiter.  

 Richtig 

 Falsch 

 

2. Der Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 Metern wird immer eingehalten    

 in der Werkstatt 

 im Freien 

 in Fahrzeugen 

 zu Hause 
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3. Abläufe werden so organisiert, dass alle möglichst wenig direkten Kontakt 

zueinander haben, das heißt: 

 die Gruppen werden so verteilt, dass immer 1,50 m Abstand 

zwischen den Arbeitsplätzen ist. Weniger Menschen arbeiten in 

einem Raum als sonst. 

 jeder sitzt in allein in einem Zimmer. 

 Mahlzeiten werden außer im Reinraum am Arbeitsplatz 

eingenommen.  

 Mahlzeiten werden im Speiseraum eingenommen.  

 Pausen werden gut verteilt.  

 Zum Rauchen im Freien können wir dicht zusammen stehen.  

 In der Werkstatt tragen alle einen Nase- Mund - Bedeckung und 

Handschuhe.  

 Meine Mund-Nase- Bedeckung brauche ich im Gebäude der 

Werkstatt nicht tragen.  

 Handschuhe kann ich weglassen, wenn sie mir unangenehm werden.  

 

4. Krank zur Arbeit?  

  Personen mit erkennbaren Symptomen (auch leichtes Fieber,  

    Erkältungsanzeichen, Atemnot) verlassen die Werkstatt bzw. bleiben 

    zu Hause, bis der Verdacht ärztlicherseits aufgeklärt ist.  

  Wenn ich nur leichtes Fieber habe, kann ich trotzdem zur Arbeit 

    kommen, denn wir müssen die liegen gebliebene Arbeit schaffen.  
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5. Zusätzliche Hygienemaßnahmen treffen! 

  Händewaschen vor und nach dem Essen und der Toilette reicht. 

  Ich wasche mir die Hände, wenn ich mit der Arbeit beginne und 

     immer wenn mein Gruppenleiter mir das sagt.    

 

6. Die Werkstatt hat einen Ablaufplan wenn jemand erkrankt.  

 Wenn ich krank bin und Fieber habe, reicht es, wenn ich mich zu 

   Hause einen Tag ausruhe und meinem Gruppenleiter Bescheid sage.  

  Wenn ich Fieber habe, ist das meine Sache. Mein Gruppenleiter 

    braucht nicht zu wissen, warum ich krank bin.  

 Wenn ich Fieber habe oder mich nicht fühle, sage ich das gleich 

   meinem Gruppenleiter.     

 

7. Alle angestellten Mitarbeiter*innen haben Vorbildfunktion.                       

Alle zusätzlichen betrieblichen Infektionsschutzmaßnahmen                    

und Hinweise werden verständlich erklärt, erprobt und eingeübt. 

 Ich finde es gut, dass mein Gruppenleiter mir zeigt, wie ich mich 

verhalten soll.  

 Wenn wir jeden Tag zusammen arbeiten, brauchen wir auf den 

Mindestabstand nicht zu achten. 

 

 

Quelle: Bundesministerium für Arbeit und Soziales, 16.4.2020, Pressemitteilung, Einheitlicher Arbeitsschutz gegen das Coronavirus, 

https://www.bmas.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2020/einheitlicher-arbeitsschutz-gegen-coronavirus.html, 17.4.2020 

https://www.bmas.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2020/einheitlicher-arbeitsschutz-gegen-coronavirus.html

